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Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Herrmann tütet den Sieg für den BSC Woffenbach II ein

Auch dank Wolfgang Herrmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der BSC Woffenbach II das
Heimspiel gegen den SV Eintracht Seubersdorf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Wolfgang
Herrmann das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages
unter Dach und Fach brachte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Prem / Wawrzyniak machten mit Adolf / Steiner
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Mit nur
einem Satzverlust gingen dann Herrmann / Schmidt gegen Lange / Götz durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Holger Prem beim 12:10, 11:7, 7:11,
11:6 gegen Jonas Adolf doch überlegen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Eugeniusz
Wawrzyniak eine Niederlage in vier Sätzen gegen Oliver Lange kassierte. Beim Spielstand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang
Herrmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Benedikt Steiner unter Dach und Fach hatte. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Christoph Schmidt und Florian Götz, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:
7, 9:11, 14:12, 12:14 durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Götz mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Holger Prem letztlich auf
Lager, um Oliver Lange final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim folgenden
11:5, 14:12, 11:8 gegen Jonas Adolf fand Eugeniusz Wawrzyniak von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Wolfgang Herrmann
Florian Götz in fünf Sätzen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Christoph Schmidt holte mit einem 13:11, 16:14, 9:11, 12:
10 gegen Benedikt Steiner einen Punkt für sein Team. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den BSC Woffenbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II am 29.09.2022 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des SV Eintracht Seubersdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 26.09.2022 gegen den SV Breitenbrunn erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 BSC Woffenbach II

Doppel: Prem / Wawrzyniak 1:0, Herrmann / Schmidt 1:0 
Einzel: H. Prem 1:1, E. Wawrzyniak 1:1, W. Herrmann 2:0, C. Schmidt 1:1 

 SV Eintracht Seubersdorf
Doppel: Adolf / Steiner 0:1, Lange / Götz 0:1 
Einzel: O. Lange 2:0, J. Adolf 0:2, F. Götz 1:1, B. Steiner 0:2


